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Müllablagerungen an Container-Standorten                                - Antrag FDP - 
 
 
Der Magistrat wird gebeten, in der nächsten Ausschussrunde über illegale Müllablage­
rungen insbesondere an den städtischen Glascontainer-Standorten zu berichten. 
Darin soll zunächst darauf eingegangen werden, welche Kosten jährlich durch den Ab­
transport und die Entsorgung der illegalen Müllablagerungen entstehen. Darüber hin­
aus sollte über Erfahrungen der Stadt Bad Homburg mit ihrem Konzept der Videoüber­
wachung berichtet werden (merklicher Rückgang der Ablagerungen, mögliche Verla­
gerung des Problems z.B. in den Wald?). Und schließlich sollte über Ansätze oder Kon­
zepte anderer Kommunen mit diesem Problem berichtet werden. 
 
 
Begründung: 
 
Die illegalen Müllablagerungen in unserem Stadtgebiet sind ein ernstes Problem. Nicht 
nur durch den Schaden für Natur und Umwelt oder weil Ungeziefer angezogen wird, 
sondern insbesondere da die Allgemeinheit für Abtransport und Entsorgung aufkom­
men müssen – durch Gebühren und Steuern. 
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Gerade auf die Ablagerungen an den Standorten der Glas-Container werden wir regel­
mäßig angesprochen, da sie sehr häufig vorkommen und den Bürgerinnen und Bürgern 
sehr schnell ins Auge springen. 
 
Dies scheint kein reines Friedrichsdorfer Problem zu sein, denn dieser Tage war der 
Presse ein Bericht über die Erfahrungen der Stadt Bad Homburg mit Videoüberwa­
chung an neuralgischen Stellen illegaler Müllablagerung zu entnehmen. Daher liegt es 
auf der Hand, von der Erfahrungen von Bad Homburg und anderer Kommunen zu lernen 
und das Problem in Friedrichsdorf endlich anzugehen. 
 
gez. Jochen Kilp 
Fraktionsvorsitzender 
 




